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Am kommenden Donnerstag, 01.10.09, tritt unsere 1. Mannschaft auswärts 
an. 
 
19:30 Uhr Germania Weilbach –TuS Hahn I. 
 
Unsere 2. Mannschaft bestreitet  am Sonntag den 04.10.09 ihr nächtes 
Auswärtsspiel 
 
15:00 Uhr  SV Wisper Lorch – TuS Hahn II 
 
Wir bitten alle Fans um tatkräftige Unterstützung! 
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Rückblick letzter Heimspieltag der GR. Liga  
 
So. 13.09.2009 TuS Hahn – SV Erbenheim   1 : 1  (0 : 0) 
Torschützen Hahn:  Daniel Kremer (53. HE) 
Der Gast aus dem Wiesbadener Vorort kam in der Saison bislang recht 
ordentlich aus den Startlöchern und zeigte, besonders in der 
Anfangsphase, auch des Öfteren seine technischen Möglichkeiten in der 
Offensive. Bevor die Hahner Spieler so richtig wach waren, hatte bereits 
Gäste-Spieler Salhi in der 5. Minute den Pfosten getroffen. Nur kurze Zeit 
später setzte sich wiederum ein Erbenheimer Stürmer gut durch und 
scheiterte nur knapp. Zudem musste auch noch Christian Lillig bereits 
Frühzeitig (9.), nach einer rüden Attacke gegen ihn, den Platz verletzt 
verlassen. Danach hatte sich die Hahner Truppe aber gefangen und kam 
nun mit mehr Einsatz besser in die Partie, ohne jedoch zu überzeugen. 
Insbesondere das offensive Mittelfeld der Taunussteiner fand nie richtig 
in diese Begegnung. Es fehlte ihm über weite Strecken an der nötige 
Laufbereitschaft und der Präsens, um diesem Match ihren Stempel 
aufzudrücken. Lediglich in der zweiten Hälfte (60.) konnte Markus Jude 
einmal einen guten schnellen Angriff über die rechte Seite initiieren. 
Seine gefühlvolle Flanke auf Bruder Steffen köpfte dieser aber aus kurzer 
Distanz am Tor vorbei. In der ersten Halbzeit hatten die Gastgeber zwei 
sehr gute Möglichkeiten um in Führung zu gehen. Nach einem per Kopf 
verlängerten Freistoss stand Losito Goldrichtig am langen Pfosten, 
brachte den Ball aber aus 4 Metern nicht am Torwart vorbei. Kurz vor der 
Pause (42.) bekam plötzlich Flo Müller die Riesen Möglichkeit sein Tor zu 
machen. Frei im Strafraum setzte er die Kugel aus 8 Metern 10 Meter 
über das Tor !Mit dieser Chancenverwertung kann man letztlich auch ein 
solches Spiel nicht gewinnen.So musste, wie schon im letzten Heimspiel, 
wieder ein Elfmeter herhalten um ein Tor zu erzielen. Daniel Kremer 
übernahm Verantwortung und traf vom Punkt zur Führung in der 53. 
Minute. Genau 12 Minuten währte die Hoffnung mal wieder drei Punkte 
einzufahren, da nutzte der Erbenheimer Celik, eine der wenigen 
Unachtsamkeiten der Hahner in der zweiten Halbzeit, zum Ausgleich. Im 
Anschluss fast noch die Gästeführung. Doch Salhi traf mit seinem  
Drehschuss, wie schon in Hälfte Eins, nur das Aluminium. Das wa2 der 
letzte Höhepunkt vor einem der Tore, bei der die Mehrzahl der Aktionen, 
auf beiden Seiten, wenig mit gutem Fußball zu tun hatte.  Dazu passte 
ins Bild, dass sich die Erbenheimer durch unnötige verbale Attacken 
gegen den Schiri Personell schwächten (Gelb-Rot in der 75. / 83. Minute), 
doch auf der anderen Seite, der TuS überhaupt kein Kapital daraus 
schlagen konnte.  Aufstellung: Gapp; Lillig (13. Hatamian) (78. T. 
Menger), D. Kremer, Przybilla, Müller (78 Heintz),R. Kremer, Paschek, M. 
Jude, Werner, Losito, S. Jude. 

 



 

 
 
 

 
 
 

Seite 4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Seite 13 

TuS Dietkirchen  
Wohin führt der Weg unserer jungen ersten Mannschaft? 
Ist das Glas nun halbvoll, oder halbleer? So richtig weiß das 
momentan niemand bei unserer ersten Mannschaft einzuschätzen. 
Elf Punkte aus neun Spielen. Eigentlich könnte man mit der Ausbeute 
zufrieden sein. Eigentlich! Dagegen spricht die mäßige Punktausbeute 
der letzten sechs sieglosen Spiele. Zwar setzte es in Niederhadamar 
erst die zweite Saisonniederlage, aber mit fünf Unentschieden in neun 
Spielen sind wir die Remiskönige der Liga. Immerhin konnten diese 
Punkteteilungen aber gegen die Spitzenmannschaften  Kastel, 
Niedernhausen, Erbenheim, SV Wiesbaden und Germania 
Schwanheim erzielt werden, aber diese vielen Unentschieden bringen 
die Mannschaft in der Tabelle nicht wirklich voran. Im Gegenteil. Der 
Vorsprung auf die Abstiegsplätze ist mittlerweile auf drei Punkte 
geschmolzen. Und gerade in den nächsten Wochen, wo die Elf von 
Trainer Timo Becker auf Gegner in Augenhöhe trifft, wird es sich 
zeigen, wohin der Weg geht. Es ist natürlich noch viel zu früh, um 
darüber zu spekulieren, ob unsere Mannschaft wieder einmal in den 
Abstiegssog gezogen werden. Aber der ein oder andere Dreier muss 
in den nächsten Wochen heraus springen. Am Besten fängt die 
Truppe heute damit an. 
Der Aufsteiger befindet sich derzeit in einer Negativphase und ist 
sicherlich auf Wiedergutmachung für die jüngste 0:6 Niederlage in 
Erbenheim aus. Überhaupt haben die Gäste die letzten vier Spiele 
jeweils ohne eigenen Torerfolg verloren. Allerdings ist die Mannschaft 
vom Reckenforst in der Lage, gegen jedes Team der Liga zu 
bestehen. So sorgten ein 5:3 in Weyer und ein 4:2 gegen Orlen für 
Aufsehen. Auch bei Kastel 06 hielt man das Spiel über eine Stunde 
offen, ehe man innerhalb einer Viertelstunde vier Treffer kassierte. 
Dietkirchen  verfügt über eine sehr kompakte, ausgeglichene 
Mannschaft. Die Freistöße von Regisseur Miguel Granja, mit vier 
Toren bester Gästeschütze, sind in der ganzen Liga gefürchtet. 
Unsere Jungs tun also gut daran, Standardsituationen in Tornähe zu 
vermeiden. Dass sich sieben Spieler die weiteren 9 Treffer teilen, ist 
ein sicherer Beleg für die Ausgeglichenheit, auch wenn die Gäste ihre 
fünf bisherigen Auswärtstreffer allesamt beim Sieg in Weyer erzielten.  
Unsere Elf sollte also gewarnt sein. Nur mit absoluter Konzentration 
und dem nötigen Einsatz bleiben die Punkte heute in Hahn. 
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Vorstellung der heutigen Gegner  
SV Neuhof 

 
Derbytime im Stadion Obere Aar. Und selten waren die Rollen ungleicher 
verteilt, als beim Hit heute gegen den SV Neuhof. Während die Gäste mit 
breiter Brust auf den künstlichen Rasen auflaufen, hat es unsere junge 
Truppe auch in Hünstetten nicht verstanden, aus ihrer Überlegenheit 
Kapital zu schlagen und musste sich mit einem 2:2 begnügen. Während 
die Elf von Trainer Gerald Bauer unter der Woche gegen Wallrabenstein 
unglücklich mit 0:1 die Segel streichen musste, überzeugten unsere 
durch ihren souveränen 2:0 Sieg in Wallrabenstein. Klar, dass der 
Taunussteiner Nachbar als haushoher Favorit in dieses Spiel geht. 
Derzeit belegt die Mannschaft von Trainer Wolfgang Reinold den zweiten 
Tabellenplatz mit 25:8 Toren. 
 Viel wird also heute von unserem Abwehrverbund abhängen, um die 
Tormaschinerie der Gäste ins Stottern zu bringen. Dass unsere junge 
Mannschaft in der Lage ist, gegen jeden Gegner in der Liga mit zu halten, 
hat sie mehrfach bewiesen. Dennoch stehen auf der Habenseite gerade 
mal fünf Punkte zu Buche. 
Ein Wiedersehen gibt es heute mit einigen ehemaligen Hahnern. So 
schnüren Marc Hornig, Gökhan Semerci und die Brüder Edwin und Henry 
Harres die Stiefel für den Nachbarn, der heute in Bestbesetzung antreten 
kann. 
Bleibt zu hoffen, dass sich die Mannschaft endlich selbst belohnt und 
gegen den Aufstiegsfavoriten etwas Zählbares heraus springt. Wir 
drücken jedenfalls ganz fest die Daumen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seite 5 

Rückblick letzter Heimspieltag der Kr.Ob.- Liga  
 
 
Sonntag, 15.09.2009  TUS Hahn II – SV Wallrabenstein  0:1 ( 0:0 ) 
Tore: Fehlanzeige 
 
Das erfreulichste an diesem Spieltag war, dass sich unsere 
„Zweite“, obwohl verletzungs- und krankheitsbedingt geschwächt, 
gegen den Spitzenreiter aus Wallrabenstein mehr als achtbar aus 
der Affäre zog. Wer vor dem Spiel die Befürchtung hegte unsere 
Mannschaft würde gegen den mit Altstars gespickten Gegner 
untergehen, wurde in der Folgezeit eines Besseren belehrt. 
Hochkonzentriert und motiviert ging unsere Mannschaft ans Werk 
und machte so dem Klassenprimus das Leben schwer. Mit etwas 
Fortune wäre bei den durchaus vorhandenen Konterchancen der 
Führungstreffer  möglich gewesen. So ging man mit einem 0: 0  in 
die Pause. 
 Auch in der zweiten Halbzeit konnte unsere Mannschaft mit viel 
Laufarbeit und Kampfkraft die reifere Spielanlage des 
Tabellenführers egalisieren. Leider erzielte der Spielertrainer der 
Gäste in  der 55. Minute mit einem sehenswerten Sonntagsschuss 
das zu diesem Zeitpunkt überraschende  0:1 der Gäste. 
Mit fortschreitender Spieldauer wurde erkennbar, dass an dem 
heutigen Tage die Durchschlagskraft der von Timo Becker 
betreuten Hahner Mannschaft nicht ausreichte um den Gegner ein 
Remi abzuringen.  
Letztlich musste man sich den spielstarkenden Gästen aus  
Wallrabenstein geschlagen geben. Insgesamt gesehen ein 
glücklicher Sieg des SV, gleichwohl aber ein Riesenkompliment an 
unsere Mannschaft.  
 
Aufstellung :Rosentreter, Werner, Haasz, Stotz, Lauer A, MengerT. 
Lauer Jojo, Grund, Di Michele , Vogel, Quarch 
 
Eingewechselt: Jakowski, Müller H 
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Tabelle der Gruppenliga Wiesbaden 09/10 
Platz Mannschaft  Sp. g u v Torverh.  Differenz  Punkte  
1. SV Niedernhausen  10 7 1 2 32:12 20 22 
2. Fvgg. Kastel 06  10 6 3 1 26:8 18 21 
3. FSV Winkel  9 5 3 1 17:5 12 18 
4. SV Erbenheim  10 5 2 3 22:13 9 17 
5. SG Hausen/ Fussingen/ Lahr  9 5 2 2 16:15 1 17 
6. SV Wiesbaden  9 5 1 3 22:16 6 16 
7. Germ. Schwanheim  10 4 4 2 18:16 2 16 
8. SC Niederhadamar  9 5 0 4 14:19 -5 15 
9. Germania Weilbach  9 4 1 4 23:15 8 13 
10. Tura Niederhöchstadt  10 4 1 5 13:26 -13 13 
11. TUS Hahn  9 2 5 2 15:11 4 11 
12. Türk. Hattersheim  9 2 4 3 9:12 -3 10 
13. TUS Dietkirchen  10 3 0 7 13:27 -14 9 
14. SG Orlen  10 2 2 6 14:23 -9 8 
15. RSV Weyer  9 2 1 6 15:22 -7 7 
16. SG Walluf  9 1 3 5 6:14 -8 6 
17. SG Germania WI  9 1 1 7 12:33 -21 4 
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Tabelle Kreisoberliga  Rheingau-Taunus 09/10 
Platz Mannschaft  Sp. g u v Torverh.  Differenz  Punkte  
1. TUS Beuerbach  9 8 0 1 39:11 28 24 
2. SV Neuhof  9 7 1 1 25:8 17 22 
3. SV 1951 Niederseelbach  9 5 4 0 20:9 11 19 
4. SG Meilingen  10 5 3 2 43:28 15 18 
5. SV Wallrabenstein  8 5 2 1 18:6 12 17 
6. TSV Bleidenstadt  9 5 2 2 27:19 8 17 
7. SG Gladbach/ Hausen  9 5 1 3 14:19 -5 16 
8. TSG Wörsdorf II  10 5 0 5 27:18 9 15 
9. SV Presberg  10 3 5 2 22:21 1 14 
10. Spvgg. Eltville  9 3 3 3 18:20 -2 12 
11. Rauenth. / Martinsth.  10 3 3 4 20:24 -4 12 
12. SG Niederems/ Esch  8 2 2 4 13:15 -2 8 
13. SG Hünstetten  10 1 5 4 19:25 -6 8 
14. SV Wisper Lorch  10 2 1 7 22:34 -12 7 
15. TGSV Holzhausen  10 2 0 8 11:28 -17 6 
16. TUS Hahn II  9 1 2 6 7:18 -11 5 
17. SG Walluf II  9 0 0 9 7:49 -42 0 
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Unterstützen Sie unseren Verein durch ihre 

Mitgliedschaft im Förderkreis  
 
Ihre Leistung: 
 
Sie werden Mitglied im Förderkreis mit einem Mindestbeitrag von € 
100,00 pro Saison. Nach oben sind natürlich keine Grenzen gesetzt. Die 
Mitgliedschaft verlängert sich in den darauf folgenden Jahren 
automatisch mit Ihrer nächsten Zahlung. Eine Kündigung ist nicht 
erforderlich. 
 
Unsere Leistung:  
 
1. Sie erhalten eine VIP-Karte mit Ihrem Namen 
2. Freien Eintritt bei jedem Heimspiel der 1. u. 2. Mannschaft 
3. Nach Beendigung der Spielrunde eine Einladung zum Abschlussfest 

mit den Aktiven der Fußballmannschaften 
4. Nutzung des Clubhauses für private Festivitäten zu vergünstigten 

Bedingungen 
 
 
Sollte Ihnen diese Art des Sponsoring nicht zusagen, so sind wir für jede 
Spende, auf Wunsch auch mit Spendenquittung, sehr dankbar. 
 
Für einen weiteren Klärungsbedarf oder falls Sie sich für ein Engagement 
bereits entschieden haben wenden Sie sich bitte an einen der 
nachstehenden Ansprechpartner. 
 
Wolfgang Schwendner  Tel.: 01726912890 
Ralf Etz   Tel.: 061283223 
Fritz Heintz  Tel.: 061283221 
Jürgen Fey  Tel.: 01772727665 
 
 
Wir hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben! 
 
Ihr Förderkreis    
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Seite 8 

 
KURZ 

                   NAH 
                         WEG 

Urlaub in Deutschland & Europa 
- mit Tankgutschein - 

Nur in Ihrem 
Hapag Lloyd Reisebüro 
in Taunusstein-Wehen 
Telefon: 06128 - 84044 

E-Mail: taunusstein1@hapag-lloyd-reisebuero.de 
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